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Alfred und Eiſenſtein .

Der Eiſenſtein will Rache ,

Fürchterlich nach Rache ſchrein !

Roſalinde .

So hören Sie mich endlich an !

Alfred .

So nehmen Sie Vernunft doch an .

Eiſenſtein .

Sie wagen noch zu reden , Mann !

Und haben meinen Schlafrock an ?

Alfred .

Dies iſt Ihr Schlafrock , ich geſteh' !

Roſalinde .

Verhängnisvoller Schlafrock ! Wehl

Eiſenſtein .
Ha ! Dies Indizium
Macht Sie beide ſtumm .

Roſalinde .

Hat er ſelbſt mich doch betrogen uſw .
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Alle .

O Fledermaus ! O Fledermaus !
Laß endlich jetzt Dein Opfer aus !

„ Der arme Mann : ,

Iſt gar zu übel dran !

Eiſenſtein .
Woll ' n Sie mir erklären nicht ,

Was ſoll bedeuten die Geſchicht ' ?“

Noch werde ich nicht klug daraus !

Falke .
So rächt ſich die Fledermaus !

Alle .

So rächt ſich die Fledermaus !
Doch — —

O Fledermaus — o Fledermaus ,
Laß endlich jetzt Dein Opfer aus uſw.



Eiſenſtein .

So erkläre mir doch , ich bitt ' !

Falke .
Alles , was Dir Sorge macht ,

War ein Scherz , von mir erdacht .

Alle .

Und wir alle ſpielten mit !

Eiſenſtein .
Wie ? Der Prinz ?

Orlofsky .
Ich ſpielte mit !

Eiſenſtein .
Und Adele ?

Adele .

Ich ſpielte mit !

Eiſenſtein .
Ihr Souper ?

Alfred .

War nichts als Mythe !

Eiſenſtein .

Doch mein Schlafrock ?

Roſalinde .
Requiſite .

Eiſenſtein .

Wonne , Seligkeit , Entzücken !
O, wie macht dies Wort mich froh .DY,

Gattin , laß ans Herz Dich drücken !

Alfred .

War auch nicht grad alles ſo,
Wir wollen ihm den Glauben ,
Der ihn beglückt, nicht rauben .

Adele .

Nun , was geſchieht mit mir ?

Frank .
Bleiben im Arreſt Sie hier ,
Will ich Sie als Freund und Vater

Bilden laſſen fürs Theater .



Orlofsky .

Nein , ich laſſ ' als Kunſtmäcen
Solch Talent mir nicht entgehn ;
Das iſt bei mir ſo Sitte —

Chacun à son goüt !

Roſalinde .

Champagner hat ' s verſchuldet ,
Lalala —

Was wir heut erduldet ,
Lalala —

Doch gab er mir auch Wahrheit
Und zeigt in vollſtey Klarheit
Mir meines Gatten Treue

Und führte ihn zur Reue !

Stimmt ein , ſtimmt
Und huldigt im Vereine

Dem König aller Weine . : :

Alle .

Stoßt an ! Stimmt ein ! —

Roſalinde .
Die Majeſtät wird anerkannt ,

Anerkannt — rings im Landl

Jubelnd wird Champagner
Der Erſte ſie genannt !

Alle . ( rep . )
Die Majeſtät uſw.

Ende .
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